
Beschreibung  
Auch Kinder können rechtes und 

verschwörerisches Gedankengut verbreiten. 

Sie tragen die Einstellungen ihres nahen 

Umfelds in die Einrichtungen. Doch wie soll 

man damit umgehen? Die Eltern sind im Alltag 

oft nicht greifbar, Äußerungen stehen aber im 

Raum. Wie kann man das eigene Standing 

deutlich machen und sich abgrenzen und was 

kommt danach? Im Workshop stehen diese 

und weitere Fragen im Mittelpunkt. 

Gemeinsam werden Strategien erarbeitet, die 

mehr Handlungssicherheit im Arbeitsalltag 

bringen sollen.  

  

Inhalte 
• Überblick über aktuelle Entwicklungen im 

Bereich der extremen Rechten 

• Einblicke in die Lebenswelt von Kindern aus 

extrem rechten Familien und/oder Familien mit 

Verschwörungstendenzen  

• Gelingende Elternarbeit  

• Möglichkeiten und Grenzen des eigenen 

beruflichen Handelns  

  

Ziele 
• Sensibilisierung der Teilnehmenden für die 

Thematik 

• Stärkung der eigenen Haltung und Sicherheit 

bei der Umsetzung im Alltag 

 

Zielgruppe 

Mitarbeitende des Geschäftsbereichs Referat für 

Jugend, Familie und Soziales der Stadt 

Nürnberg sowie pädagogische Mitarbeitende 

sozialer Berufe aller Träger, die mit Kindern im 

Kindergarten- und/oder Grundschulalter 

arbeiten 

 

Termin und Ort 
 

Montag, 15. Juni 2026, 8.30 - 16 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Workshop, Präsenz, 1 Tag 
 

Referent/-in 

Constanze Borckmann, Mobile Beratung gegen 

Rechtsextremimus in Bayern, Soziale Arbeit 

(B.A.) 
 

Kosten 

25,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Montag, 04. Mai 2026 
 

Kompetenzerwerb 

• Kommunikationsfähigkeit 

• Konfliktfähigkeit und Konstruktivität 
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